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Wir können
Rostout helfen

Im oergengenen September lanate
unsere Hochschule mit der Staatsuii-
oersität Rostow am Don eine Partner-
schaftsoereinbarung ab schl iepn. D ie

Sorgen und Nöte dieser Partnerhoch-
schule b ei der technischot Ausstattung
oder der Literaturbeschaffung sind mit
der Unioersittit Dortmund kaum zu
oergleichen. Viele Geräte, über die wir
selbstoerstrindlich oerfilgen können,

sind bt Rostow nicht oorhanden oder
aber es gfut allergröfite Lieferschwierig-
l<eiten,

Diese Probleme sind durch die aktuelle
Entwicdung in der Gemeinschaft Un-
abhängiger Staaten (CUS), aber auch
innerhalb iler Russischen Föderation,

noch oerschärft wsrden, Die Freigabe
der Preise htt dazu geführt, dal3 unsere
Partnerhochschule noch auf längere

Zeit mit dem status quo w ir d leben müs-
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Ich miichte alle Angehörigen unseret
Unioersität in Rahmen lhrer Möglich-
keiten bitten, der Staatsunicersität

eoentuell eine nicht mehr

Labrausrüstungen

tioe Klärung der rechtlichm

Transpart rach Roslow
organkiert.
Ich lann lhnen oersichern,

Verteiluttg wird in Rostow durch dm
Rekkn der S taatsunio er sität per st)nli ch

besitzen, d.ie

um inoentarisierte

Herzlichst

Ihre

eingrrichtet und.

danach iler

der Dortmund

han-

weden. Die

sind schon
lichen

wmilbaren schicken.


